
Astrid Höschel-Bellmann erzählt das Leben dieser einzigartigen Frau, 
ein Leben geprägt von Liebe und Trennung, Tod und Verzweiflung, 
Drogen- und Alkoholexzessen, Lachen und Weinen, Absturz und 
Aufstehen…. Liebhaber und Freunde, Komponisten und große 
Chansoniers wie Marlene Dietrich, Charles Dumont, Yves Montand, 
Charles Aznavour,  werden „lebendig“ ….und natürlich singt sie dazu die 
bekanntesten Chansons der PIAF -Chansons, die inzwischen Weltruhm 
erlangt haben. 

Die wunderbare Musikerin Heidi Steger spielt auf ihrem Knopfakkordeon  
aus dem großen Reigen dieser unvergessenen und unverwechselbaren 
Lieder und entführt uns ins Paris der 20-iger Jahre bis hin zum letzten 
großen Erfolg  mit dem Chanson Non, je ne regrette rien

Seltsamer kleiner Vogel und große Dame zugleich. Als Kind des Zirkus hat sie schon früh gelernt, im Leben zu 
jonglieren: mit Schicksalsschlägen und Ruhm. Sie war nur 1,47 m groß, ihre Taille maß nur 48 cm, aber in dem 

schmächtigen Körper steckte eine unbändige Energie….

Das Publikum darf sich auf eine turbulente Reise durch dieses rasante und verrückte Leben freuen. 
Ein Leben – welches einer Achterbahnfahrt glich. Aber die Hauptrolle spielt die Musik. 
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